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Werni-
gerode

Infos 
zu Corona

Bürgertelefon der 
Stadt Wernigerode, 
erreichbar montags bis 
donnerstags von 9 bis 
15 Uhr, freitags 9 bis 12 Uhr: 
(0 39 43) 65 41 19
Anfragen zu
Kurzarbeitergeld:
(0 39 43) 58 30 00

Wernigerode (ii) ● Wernigerodes 
Bürgerpark ist um eine Attrak-
tion reicher. Einige Knirpse der 
Harzblick-Kita haben mit OB Pe-
ter Gaff ert (parteilos), Parkchef 
Andreas Meling und weiteren 
Gästen den neuen Wasserspiel-
platz eingeweiht. Für 100 000 
Euro wurden Wasserrinnen, 
Becken, Fontänen, Schleusen 
und Schaufelräder installiert. 
75 Prozent der Kosten werden 
vom Leader-Förderprogramm 
übernommen, „sonst wäre das 
Projekt nicht realisierbar gewe-
sen“, so Gaff ert. Die Parkanlage 
ist seit gut drei Wochen wieder 
geöff net. Im vergangenen Jahr 
wurden 135 000 Besucher ge-
zählt - ein Rekordjahr für den 
Bürgerpark, der vor allem bei 
Familien mit Kindern beliebt 
ist. „Wir hoff en auf viele Gäste 
- und zwar nicht nur aus Wer-
nigerode und Sachsen-Anhalt“, 
so der OB hinsichtlich des noch 
geltenden coronabedingten
Einreiseverbotes.

Foto: Ivonne Sielaff 

Wasser marsch 
im Bürgerpark in 
Wernigerode

Imbisswagen, Dönerläden 
und Lieferdienste – sie 
alle sind Ziel einer Ein-
bruchsserie, die seit März 
Wernigerode in Atem hält. 
Die Polizei ermittelt in 25 
Fällen. Dabei richten die 
Täter viel mehr Sachscha-
den an, als das sie Wert-
sachen erbeuten.
Von Holger Manigk
Wernigerode ● Das Entsetzen 
am Mittwochmorgen ist groß 
beim Team des Restaurants 
Mampfy: Sein Imbisswagen 
im Harzpark in Wernigerode 
ist aufgebrochen worden – der 
fünfte Einbruch dieser Art, 
den die Burgerbrater in ihren 
Food-Trailern seit Anfang März 
erleiden. Dabei ist diese Tat of-
fenbar nur Teil einer größeren 
Einbruchsserie in der bunten 
Stadt am Harz, die verschie-
denste Gastronomen – vom 
Pizza-Lieferdienst bis zum Dö-
nerladen – betriff t.

„In zehn Wochen seit An-
fang März haben wir 25 Einbrü-
che in Imbisswagen in Werni-
gerode registriert – verteilt über 
das gesamte Stadtgebiet“, erläu-
tert Uwe Becker. Wie der Spre-
cher des Polizeireviers Harz be-
richtet, hätten es die Täter in 
allen Fällen auf Lebensmittel, 
Getränke und Bargeld – wenn 
in den mobilen Verkaufsstän-

den vorhanden – abgesehen. 
„Der angerichtete Sachschaden 
ist viel höher als der Wert des 
Diebesgutes.“

Das bestätigt Jonas Dre-
her, Co-Geschäftsführer von 
Mampfy: „Insgesamt sind der 
Sachschaden an den Trailern 
und der Umsatzverlust größer 
– im fünfstelligen Bereich – als 
das eher belanglos erscheinen-
de Diebesgut wie Wechselgeld 
und Münzrollen sowie Gas-
tronomie-Equipment.“ Das Re-
staurant hat nach der corona-
bedingten Schließung im März 
parallel zu einem Lieferservice 
zwei Food-Trailer in der Stadt 
eingesetzt. „Um die Umsatzver-
luste abzufedern“, wie Dreher 
erläutert.

Wildkamera bringt keinen 
Erfolg bei Suche nach Tätern

Einer der Wagen stand an-
fangs am Kaufl and am Dorn-
bergsweg, der zweite am E-
Center an der Halberstädter 
Straße. „Zum Test hatten wir 
nach vermehrten Einbrüchen 
den Standort gewechselt“, er-
läutert der Gastronom. So pos-
tierte sein Team einen Imbiss 
kurzzeitig in der Burgbreite, 
„wo dann einer der rabiatesten 
Einbrüche stattfand“. Die  ge-
samte Eingangstür sei gewalt-
sam aufgebogen worden. „Die 
Klärung und Reparatur zieht 
sich, was neben dem Schaden 

für erhebliche Umsatzeinbu-
ßen sorgt.“

Was Jonas Dreher zusätzlich 
verwundert: In zwei der fünf 
Fälle konnten die Einbrecher 
ihr Handwerk nicht vollenden 
oder wurden gestört. „Dabei 
wurde versucht, die Tür mit 
einer Metallstange oder Brech-
eisen aufzuhebeln – aber ohne 
Erfolg.“ Nur das Schloss und die 
Türmechanik waren entspre-
chend demoliert.

„Wir hatten nach den Ein-
brüchen zudem eine Wildka-
mera mit Nachtsichtfunktion 
und Bewegungsmelder im 
Trailer am E-Center versteckt 
aufgestellt. Ärgerlicherweise 
wurde diese beim letzten Ein-
bruch auch entdeckt und mit 

entwendet“, so der Mampfy-
Chef weiter.

Unterdessen ermittelt die 
Polizei weiter. Möglich sei, 
„dass wir es mit sogenannter 
Beschaff ungskriminalität zu 
tun haben“, so Sprecher Uwe 
Becker. 

„Ich persönlich sehe die 
Einbruchsserie eher als Fol-
ge der aktuellen politischen 
Maßnahmen im Kampf gegen 
Covid-19. Diese machen die är-
meren Gesellschaftsschichten 
nicht unbedingt reicher und 
die Kombination mit einem 
beschränkten Alltag erweckt 
off enbar kriminelle Kreativi-
tät“, vermutet Jonas Dreher. 
Imbisswagen und Lieferdiens-
te seien leicht angreifb are Zie-

le, da „sie primär nur leicht 
gesichert sind und sich meist 
in Gewerbegebieten befi nden – 
wo selbst ein Eindringen in die 
Objekte mit roher Gewalt oder 
Krach nur wenige Menschen 
mitbekommen“.

Sicherheitsdienst wäre 
zu teuer für Betreiber

Zum Schutz seien die Verkaufs-
klappen an den Mampfy-Wa-
gen bereits doppelt gesichert. 
„Zudem war zusätzlich zum 
normalen Türschloss bei ei-
nem der zwei Trailer ein Rie-
gel mit Vorhängeschloss instal-
liert“, erläutert der Koch. Das 
Kernproblem mobiler Verkaufs-
wagen liege in ihrer leichten 

Bauart aus Aluminium und 
Schaumstoff kombination. „Mit 
genügend Zeit und Werkzeug 
habe Diebe da leichtes Spiel.“ 
Deshalb hätten die Restaurant-
betreiber nachgedacht, einen 
Sicherheitsdienst zu engagie-
ren. „Wir wurden sogar direkt 
angeschrieben. Aber man muss 
bedenken, dass diese auch Mi-
nimum 25 Euro Stundenlohn 
verlangen“, so Dreher. Das sei 
angesichts der eher geringen 
Umsätze in der Corona-Krise 
„fi nanziell nicht rentabel“.

Deshalb hoff en er und seine 
Mitgeschäftsführer auf die Wie-
dereröff nung des Restaurants in 
der Burgstraße. Die formellen 
Aufl agen für die Gastronomie 
sollen schnell überwunden 
werden, sodass der Betrieb am 
Dienstag, 19. Mai, wieder Gäste 
empfangen kann. „Wir haben 
dann bereits ab 12 Uhr geöff net 
und bieten unseren Lieferser-
vice sowie Speisen zum Abholen 
weiter an – insbesondere, weil 
wir nur 50 Prozent der Plätze 
nutzen dürfen“, sagt Dreher. Die 
Qualität solle darunter nicht 
leiden. „Deshalb haben wir be-
schlossen, dass wir ab 17 Uhr si-
tuativ entscheiden, ob wir eine 
Lieferbestellung annehmen 
oder nicht.“

Hinweise zu den Imbiss-
Einbrüchen nimmt das 

Polizeirevier Harz unter Telefon 
(0 39 41) 67 42 93 entgegen

Einbruchserie hält Imbissbetreiber in Atem
In welche Richtung die Polizei nach 25 Angriff en auf Verkaufsstände in Wernigerode binnen zehn Wochen ermittelt

Leute, Leute
Manchmal glaubt man als 
Zeitungsreporter, man habe 

den Fehlerteufel 
besiegt – bis er 
wieder zu-
schlägt. Gesche-
hen ist dies bei 
dem Bericht über 
Steven Buhl-
mann (Foto) in 

der Volksstimme-Ausgabe 
vom 14. Mai. Der Werni-
geröder Immobilienmakler 
saniert derzeit in der Gustav-
Petri-Straße ein Wohn- und 
Geschäftshaus. Daten und 
Fakten stimmen, nur die 
Schreibweise seines Nachna-
mens nicht. Wir entschuldi-
gen uns für den Fehler.  (kr)

In der Nacht zum 27. April wurde die Tür des Trailers auf dem Edeka-
Parkplatz in der Burgbreite aufgebogen.  Fotos (2): Mampfy GmbH

Bei Kaufl and knackten Einbrecher 
die Tür eines Verkaufswagens.

➡

Wernigerode (vs) ● Das Luftfahrt-
museum öff net ab heute und 
vorerst bis zum 1. Juni wieder 
seinen Pforten. Ab 10 Uhr und 
bis 18 Uhr können Besucher die 
ausgestellten Flugzeuge wieder 
besichtigen, heißt es in einer 
Pressemitteilung. Kostenfreie 
Audioführungen mit dem ei-
genen Smartphone sind, auch 
speziell für Kinder, möglich, 
ebenso ein interaktives Flug-
erlebnis. Ein „Flug“ im Messer-
schmitt-Simulator kann vorab 
auch online gebucht werden. 
Führungen und Simulator-Flü-
ge in der Bell sind derzeit auf-
grund der Abstandsregelun-
gen nicht möglich, heißt es aus 
dem Luftfahrtmuseum weiter. 
Ob das Museum nach dem 1. 
Juni weiter geöff net bleibt, sol-
le anhand der Besucherzahlen 
entschieden werden. 

Weitere Infos online unter 
www.luftfahrtmuseum-

wernigerode.de

Museum ist ab 
heute off en

➡

Service ☎
Verstopfungsnotdienst
Dell, Tag + Nacht, ☎ 0 39 43/4 44 97
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